
Strassenname Kurzerklärung erste Zeile Kurzerklärung zweite Zeile

Achilles Bischoff-Strasse Achilles Bischoff (1795–1867), erster baselstädtischer Nationalrat

Ackermätteli Volkstümlicher Name, abgeleitet von der benachbarten Ackerstrasse

Ackerstrasse Vermutlich Hinweis auf die landwirtschaftliche Vergangenheit der Gegend

Adlerstrasse Adlerberg (535 m ü.M.), Juraanhöhe zwischen Pratteln und Liestal

Aeneas Silvius-Strasse Enea Silvio Piccolomini (1405–1464), ab 1458 Papst Pius II., Stifter der Universität Basel

Aeschengraben Aeschen, mittelalterlicher Flurname für Saatfelder Graben, Teil der früheren Stadtbefestigung

Aeschenplatz Aeschen, mittelalterlicher Flurname für Saatfelder Platz ab 1860 angelegt

Aeschenvorstadt Aeschentor, Teil der inneren Stadtmauer des 13. Jh. Vorstadt nach 1356 in das Stadtgebiet einbezogen

Aescherstrasse Aesch, basellandschaftliche Gemeinde

Ahornstrasse

Airolostrasse Airolo, Tessiner Gemeinde am Südportal des Gotthardtunnels

Airoloweglein Airolo, Tessiner Gemeinde am Südportal des Gotthardtunnels

Akazienweg

Albert Schweitzer-Strasse Albert Schweitzer (1875–1965), elsässischer Pazifist, Theologe, Mediziner in Lambarene (Gabun), Friedensnobelpreisträger 1952

Alemannengasse Alemannen, antik-frühmittelalterlicher Germanenstamm am Hoch- und Oberrhein

Allmendstrasse Allmend, gemeinschaftlich genutztes Grundstück

Allschwilerplatz Allschwil, basellandschaftliche Nachbargemeinde

Allschwilerstrasse Allschwil, basellandschaftliche Nachbargemeinde

Altkircherstrasse Altkirch, elsässische Gemeinde

Altrheinweg Aufgeschütteter Rheinarm, entstanden durch die Flussbegradigung des 19. Jh.

Am Bachgraben Bachgraben, Fortsetzung des Allschwiler Dorfbachs

Am Bahndamm

Am Krayenrain Krayenrain, Flurname, wohl ehemaliger Grundbesitz der Vorstadtgesellschaft zur Krähe

Am Umschlagbahnhof Binationaler Güterbahnhof Basel/Weil am Rhein, 1999 in Betrieb genommen

Amerbachstrasse Johann Amerbach (1443–1513), Buchdrucker und Verleger Amerbachkabinett, Kernbestand der Basler Museen

Ampereplatz Ampere, Basiseinheit der Stromstärke, verweist auf das Elektrizitätswerk Volta

Amselstrasse

An der hohlen Gasse Hohle Gasse, ehemaliger Name des nahen Schorenwegs

Andlauerstrasse Andlau, regionales Adelsgeschlecht Georg von Andlau, 1460 erster Rektor der Universität

Andreas Heusler-Strasse Andreas Heusler (1834–1921), Universitätsprofessor, Rechtshistoriker

Andreasplatz Andreaskapelle, 1241 erstmals erwähnt, 1792 abgerissen 

Angensteinerstrasse Angenstein, Schloss bei Duggingen (13. Jh.)

Antilopenweg Verweist auf den 1874 gegründeten Zoo Basel

Anwilerstrasse Anwil, basellandschaftliche Gemeinde

Appenzellerstrasse Appenzell, Hauptort des Kantons Appenzell Innerrhoden

Arabienstrasse In Arabien, ehemaliger Flurname, wohl sinnbildlich für unfruchtbaren Boden

Arbedostrasse Arbedo, Teil der Tessiner Gemeinde Arbedo-Castione
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Archivgässlein Staatsarchiv, erbaut 1899

Arlesheimerstrasse Arlesheim, basellandschaftliche Gemeinde

Arnold Böcklin-Strasse Arnold Böcklin (1827–1901), Maler, Zeichner und Bildhauer

Asconastrasse Ascona, Tessiner Gemeinde

Auberg In der Au, Flurname, benannt nach dem feuchten Talboden entlang des Birsigs

Auf dem Hummel Flurname, vermutlich nach einer Besitzerfamilie namens Hummel benannt

Auf dem Wolf Flurname, vermutlich nach einer Besitzerfamilie namens Wolf benannt

Auf der Alp Flurname, hoch gelegenes Grundstück

Auf der Lyss Lyss, mittelalterlicher Flurname, vermutlich Lauerstelle für Jäger («Luuss»)

Augsterweg Augst, basellandschaftliche Gemeinde

Augustinergasse Augustiner, von 1276 bis 1528 hier ansässiger Männerorden 

Austrasse In der Au, Flurname, benannt nach dem feuchten Talboden entlang des Birsigs

Bachgraben-Promenade Bachgraben, Fortsetzung des Allschwiler Dorfbachs

Bachlettenstrasse Rümelinbach, vom Birsig abgeleiteter Gewerbekanal Letten, lehmhaltiger Boden

Bachofenstrasse Johann Jakob Bachofen (1815–1887), Rechtshistoriker, Begründer der modernen Matriarchatsforschung

Bad. Bahnhof-Passage Badischer Bahnhof, 1913 in Betrieb genommen

Badenstrasse Baden, früher Nachbarstaat, heute Teil des deutschen Bundeslands Baden-Württemberg

Badenweilerstrasse Badenweiler, badische Gemeinde

Badweglein Verweist auf das 1962 eröffnete  Gartenbad Bachgraben

Bahnhof-Passerelle Bahnhof SBB, erbaut 1904–1907

Bahnweglein

Baldeggerstrasse Baldegg, regionales Adelsgeschlecht, 1513 erloschen

Bändelgasse Benannt nach den früher hier ansässigen Seidenbandfabriken

Bannwartweg Bannwart, Bezeichnung für einen Flur- und Waldhüter Ehemaliger Name der nahen Chrischonastrasse

Bärenfelserstrasse Bärenfels, regionales Adelsgeschlecht, 1846 erloschen Burgruine (13. Jh.) bei Duggingen

Barfüssergasse Barfüsser (Franziskaner), von 1231 bis zur Reformation 1529 hier ansässiger Männerorden

Barfüsserplatz Barfüsser (Franziskaner), von 1231 bis zur Reformation 1529 hier ansässiger Männerorden

Bärschwilerstrasse Bärschwil, Solothurner Gemeinde

Bartenheimerstrasse Bartenheim, elsässische Gemeinde

Batterieanlage Batterie, Flurname, benannt nach der 1815 angelegten und mehrmals erneuerten Geschützstellung

Batterieweglein Batterie, Flurname, benannt nach der 1815 angelegten und mehrmals erneuerten Geschützstellung

Bättwilerstrasse Bättwil, Solothurner Gemeinde

Bauhinweglein Bauhin, hugenottisch-baslerische Gelehrtenfamilie, Mediziner und Botaniker, 16.–18. Jh.

Baumgartenweg Baumgarten, zum Obstbau benutzte, eingezäunte Wiese

Bäumleingasse Haus zum Bömlin, im 15. Jh. erwähnt, Baumanlage wohl aus dem 16. Jh. stammend

Bäumlihofstrasse Bäumlihof, Landgut und Garten, erbaut 17.–19. Jh.

Bechburgerstrasse Bechburg, regionales Adelsgeschlecht, 1386 erloschen Alt- und Neu-Bechburg, Burgen im Bezirk Balsthal
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Beckenstrasse Beck, mundartliche Bezeichnung für Bäcker

Bedrettostrasse Bedretto, Tessiner Gemeinde

Beim Buremichelskopf Buremichelskopf, Flurname, nach einem Besitzer namens Buremichel benannte Anhöhe

Beim Goldenen Löwen Zum Goldenen Löwen, ehemaliger Barockbau an der Aeschenvorstadt

Beim Letziturm Äusserer Letziturm, erbaut 1676 Innerer Letziturm (14. Jh.), 1979 rekonstruiert

Beim Wagdenhals Wagdenhals-Bollwerk, Teil der 1859–1878 abgetragenen Stadtbefestigung («Wag-den-Hals»)

Beim Wasserturm Wasserturm, 1925/26 erbaut als Teil der Basler Wasserversorgung

Beinwilerstrasse Beinwil, Solothurner Gemeinde

Belchenstrasse Belchen (1099 m ü.M.), markanter Juragipfel, Name wohl von keltisch «bhel» (hell) abstammend

Belforterstrasse Belfort, ostfranzösische Stadt, Verwaltungssitz des gleichnamigen Departements

Bellingerweg Bellingen, seit 1970 Bad Bellingen, badische Gemeinde

Bellinzonastrasse Bellinzona, Hauptort des Kantons Tessin

Bellinzonaweglein Bellinzona, Hauptort des Kantons Tessin

Benkenstrasse Benken, seit 1972 Biel-Benken, basellandschaftliche Gemeinde

Bergalingerstrasse Bergalingen, seit 1975 Ortsteil der badischen Gemeinde Rickenbach

Bernerring Bern, schweizerische Bundesstadt und Hauptstadt des gleichnamigen Kantons

Bernoullistrasse Bernoulli, Basler Gelehrtenfamilie

Bettingerweg Bettingen, baselstädtische Gemeinde

Beuggenstrasse Beuggen, Ortsteil der badischen Stadt Rheinfelden Schloss Beuggen, ehemaliges Basler Kinderheim

Beuggenweg Beuggen, Ortsteil der badischen Stadt Rheinfelden Schloss Beuggen, ehemaliges Basler Kinderheim

Biascastrasse Biasca, Tessiner Gemeinde an der Gotthardstrecke

Binningerstrasse Binningen, basellandschaftliche Nachbargemeinde

Binzenstrasse Binzen, badische Gemeinde

Birkenstrasse

Birmannsgasse Peter Birmann (1758–1844), Kunsthändler, Maler von Stadt- und Landschaftspanoramen

Birseckstrasse Birseck, Baselbieter und Solothurner Landschaft

Birseckweglein Birseck, Baselbieter und Solothurner Landschaft

Birsfelderstrasse Birsfelden, basellandschaftliche Nachbargemeinde

Birsig-Durchgang Birsig, Zufluss des Rheins

Birsig-Parkplatz Birsig, Zufluss des Rheins

Birsigstrasse Birsig, Zufluss des Rheins

Birskopfsteg Birskopf, Mündung der Birs in den Rhein

Birskopfweglein Birskopf, Mündung der Birs in den Rhein

Birsstrasse Birs, Zufluss des Rheins

Bläsianlage Bläsiquartier, benannt nach Besitzungen des Klosters St. Blasien im Schwarzwald

Bläsiring Bläsiquartier, benannt nach Besitzungen des Klosters St. Blasien im Schwarzwald

Blauensteinerstrasse Blauenstein, Sundgauer Adelsfamilie, nach 1430 erloschen Burg 1412 von Basler Truppen zerstört
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Blauenstrasse Blauen, Gipfel (837 m ü.M.) und Bergrücken des Juras Blauen, basellandschaftliche Gemeinde

Bleichestrasse Bleiche, verweist auf die ehemaligen Tuchbleichen entlang des Riehenteichs 

Blochmonterstrasse Blochmont, Sundgauer Burgruine bei Kiffis

Blotzheimerstrasse Blotzheim, Sundgauer Gemeinde

Blotzheimerweg Blotzheim, Sundgauer Gemeinde

Blumengasse Zem Blumen, 1244 erstmals erwähnter Hausname

Blumenrain Zem Blumen, 1244 erstmals erwähnter Hausname Rain, lang gestreckter Abhang

Bollweilerstrasse Bollwiller (dt. Bollweiler), elsässische Gemeinde

Bollwerk-Promenade Dornimaug-Bollwerk, Teil der 1859–1878 abgetragenen Stadtbefestigung («Dorn-im-Aug»)

Bonergasse Samuel Dietrich Boner (†1800), Landbesitzer und Stifter

Bonfolstrasse Bonfol, jurassische Gemeinde

Bordeaux-Strasse Bordeaux, südwestfranzösische Stadt

Brantgasse Sebastian Brant (1457/58–1521), Humanist und Schriftsteller («Das Narrenschiff»)

Breisacherstrasse Breisach, badische Stadt

Breitematte Breite, ehemaliger Flurname, bezeichnet ein ausgedehntes Feld

Brennerstrasse Ernst Brenner (1856–1911), Regierungsrat, Nationalrat und erster baselstädtischer Bundesrat

Bristenweg Bristen, Urner Bergdorf oberhalb der Gotthardstrecke

Brombacherstrasse Brombach, Ortsteil der badischen Stadt Lörrach

Bruderholzallee Bruderholz, Anhöhe benannt nach einer Waldsiedlung von Eremiten («Brüder»)

Bruderholzrain Bruderholz, höchstgelegenes Stadtquartier Rain, lang gestreckter Abhang

Bruderholzstrasse Bruderholz, Anhöhe benannt nach einer Waldsiedlung von Eremiten («Brüder»)

Bruderholzweg Bruderholz, Anhöhe benannt nach einer Waldsiedlung von Eremiten («Brüder»)

Brüglingerstrasse Brüglingen, Teil der basellandschaftlichen Nachbargemeinde Münchenstein

Brunngässlein Jakobsbrunnen, 1963 zum Kirschgarten-Schulhaus versetzt  

Brunnmattstrasse Brunnmatte, Flurname einer Wiese mit Quellaufstössen

Brüssel-Strasse Brüssel, belgische Hauptstadt 

Buchenstrasse

Bundesplatz Benannt 1901, anlässlich der 400-jährigen Zugehörigkeit zur Eidgenossenschaft

Bundesstrasse Benannt 1901, anlässlich der 400-jährigen Zugehörigkeit zur Eidgenossenschaft

Bündnerstrasse Bündnerland, Bezeichnung für den Kanton Graubünden

Bungestrasse Gustav von Bunge (1844–1920), Arzt und Sozialmediziner (Abstinenzbewegung)

Buremichelskopfanlage Buremichelskopf, Flurname, nach einem Besitzer namens Buremichel benannte Anhöhe

Buremichelskopf-PromenadeBuremichelskopf, Flurname, nach einem Besitzer namens Buremichel benannte Anhöhe

Bürenfluhstrasse Bürenfluh (727 m ü.M.), Juraanhöhe bei Büren

Bürenfluhweglein Bürenfluh (727 m ü.M.), Juraanhöhe bei Büren

Burgfelderplatz Bourgfelden (dt. Burgfelden), Ortsteil der elsässischen Nachbargemeinde Saint-Louis

Burgfelderstrasse Bourgfelden (dt. Burgfelden), Ortsteil der elsässischen Nachbargemeinde Saint-Louis
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Burgunderstrasse Burgund, Region und Kulturlandschaft in Frankreich Verweis auf das 1477 untergegangene Herzogtum Burgund

Burgweg Auf Burg, ehemaliger Flurname, benannt nach vermutlich römischen Mauerresten

Buschweilerweg Buschwiller (dt. Buschweiler), elsässische Gemeinde

Buschweilerweglein Buschwiller (dt. Buschweiler), elsässische Gemeinde

Byfangweg Byfang, frühere Bezeichnung für eine Waldrodung oder umzäuntes Weideland

C.F. Meyer-Strasse Conrad Ferdinand Meyer (1825–1898), Schweizer Schriftsteller

Casinostrasse Sommercasino, erbaut 1824 als Veranstaltungsgebäude

Castellioweglein Sebastian Castellio (1515–1563), Humanist, Vordenker religiöser Toleranz 

Cécile Ines Loos-Anlage Cécile Ines Loos (1883–1959), Schweizer Schriftstellerin

Cedernweg

Centralbahn-Passage Schweizerische Centralbahn, ehemalige Basler Eisenbahngesellschaft  

Centralbahnplatz Schweizerische Centralbahn, ehemalige Basler Eisenbahngesellschaft 

Centralbahnstrasse Schweizerische Centralbahn, ehemalige Basler Eisenbahngesellschaft 

Chrischonastrasse St. Chrischona, Ortsteil der Gemeinde Bettingen, höchste baselstädtische Erhebung (522 m ü.M.)

Chrischonaweglein St. Chrischona, vorreformatorischer Wallfahrtsort und evangelische Pilgermission

Christoph Merian-Park Christoph Merian (1800–1858), Grossgrundbesitzer und Gründer der gleichnamigen Stiftung

Christoph Merian-Platz Christoph Merian (1800–1858), Grossgrundbesitzer und Gründer der gleichnamigen Stiftung

Claragraben Clarissenkloster (Frauenorden), 1529 aufgehoben Graben, Teil der früheren Stadtbefestigung

Clarahofweg Clarakirche, Teil des nach der Reformation 1529 aufgehobenen Clarissenklosters

Claramatte Claramatte, 1873 angelegter Park, ehemaliger Besitz des Clarissenklosters

Claramattweg Claramatte, 1873 angelegter Park, ehemaliger Besitz des Clarissenklosters

Claraplatz Clarakirche, Teil des nach der Reformation 1529 aufgehobenen Clarissenklosters

Clarastrasse Clarissen, von 1266 bis zur Reformation 1529 hier ansässiger Frauenorden 

Colmarerstrasse Colmar, elsässische Stadt, Verwaltungssitz des Departements Haut-Rhin

Dachsfelderstrasse Tavannes (dt. Dachsfelden), Berner Gemeinde

Dammerkirchstrasse Dannemarie (dt. Dammerkirch), Sundgauer Gemeinde

Daniel Fechter-Promenade Daniel Albert Fechter (1805–1876), Lokalhistoriker, erster Basler Strassennamenforscher

Davidsbodenstrasse Im Davidsboden, ehemaliger Flurname, nach einem Besitzer benannt

Davidsbodenweglein Im Davidsboden, ehemaliger Flurname, nach einem Besitzer benannt

Davidsrain Im Davidsboden, ehemaliger Flurname Rain, lang gestreckter Abhang

De Wette-Strasse Wilhelm Martin Leberecht De Wette (1780–1849), Theologe an der Universität Basel 

Delsbergerallee Delémont (dt. Delsberg), Hauptort des Kantons Jura

Dittingerstrasse Dittingen, basellandschaftliche Gemeinde

Dolderweg Zum Dolder, 1455 erstmals erwähnter Hausname

Dorenbach-Promenade Dorenbach, Allschwiler Gewässer, Ende des 19. Jh. in den Birsig abgeleitet

Dorenbachviadukt 1934 eröffnete Brücke über den Birsig in der Nähe des Dorenbachs

Dorfstrasse Strassenname aus der Zeit vor der Eingemeindung Kleinhüningens (1908)
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Dornacherstrasse Dornach, Hauptort des Solothurner Bezirks Dorneck

Drahtzugstrasse Drahtzug, ehemalige Drahtfabrik vor der Basler Stadtmauer

Drei König-Weglein Drei Könige, 1681 erstmals erwähnter Name eines Gasthofs, 1844 als Hotel neu erbaut

Dreihäusernweglein Bei den drei Häusern, ehemaliger Flurname

Dreirosenanlage Drei Rosen, ehemaliges Landgut, benannt nach dem Wappen der Familie Iselin

Dreirosenbrücke Eröffnet 1934 als Ersatz für die Schlachthausfähre, 2004 durch einen Neubau ersetzt

Dreirosenstrasse Drei Rosen, Landgut mit Herrenhaus der Familie Iselin, abgetragen beim Bau der ersten Dreirosenbrücke 1934

Drosselstrasse

Dufourstrasse Guillaume Henri Dufour (1787–1875), Schweizer General

Duggingerhof Duggingen, basellandschaftliche Gemeinde

Edisonstrasse Thomas Edison (1847–1931), amerikanischer Erfinder, verweist auf das ehemalige Dampfkraftwerk Volta

Efringerstrasse Efringen, seit 1942 Efringen-Kirchen, badische Gemeinde

Eggfluhstrasse Eggfluh (688 m ü.M.), Juraanhöhe bei Grellingen

Eglisee-Parkplatz Eglisee, ehemaliger Waldtümpel («Egelsee») Gartenbad, 1911 eröffnet und 1930/31 ausgebaut

Egliseestrasse Eglisee, ehemaliger Waldtümpel («Egelsee») Gartenbad, 1911 eröffnet und 1930/31 ausgebaut

Egliseeweglein Eglisee, ehemaliger Waldtümpel («Egelsee») Gartenbad, 1911 eröffnet und 1930/31 ausgebaut

Eichenstrasse

Eichhornstrasse

Eichhornweglein

Eidgenossenweg Verweis auf die Schlacht bei St. Jakob zwischen Eidgenossen und Franzosen (1444)

Eimeldingerweg Eimeldingen, badische Gemeinde

Eisenbahnbrücke Erste Eisenbahnbrücke über den Rhein, gebaut 1873, zwei Ersatzbauten von 1962 und 2012

Eisenbahnweg

Eisengasse 1190 erstmals erwähnt, vermutlich nach einer Person oder Eisenwaren-Gewerbe

Eiserner Steg

Eisweglein Fussweg zur 1934 eröffneten Kunsteisbahn St. Margarethen

Elftausendjungfern-Gässlein Elftausend Jungfern, begleiteten der Legende nach die hl. Ursula auf ihrer Pilgerreise von Köln über Basel nach Rom

Elisabethenanlage Elisabethenkirche, erbaut 1857–1864 Anlage 1815–1872 als Friedhof genutzt 

Elisabethen-Passage Elisabethenkirche, erbaut 1857–1864, Vorgängerbau aus dem 13. Jh. 

Elisabethenschanze Elisabethenkirche, erbaut 1857–1864 Schanze, Erdwall der 1859–1878 abgetragenen Stadtbefestigung

Elisabethenstrasse Elisabethenkirche, erbaut 1857–1864, Vorgängerbau aus dem 13. Jh.

Elsässerrheinweg Elsass, Nachbarregion und Kulturlandschaft in Frankreich

Elsässerstrasse Elsass, Nachbarregion und Kulturlandschaft in Frankreich

Emanuel Büchel-Strasse Emanuel Büchel (1705–1775), Maler von Stadt- und Landschaftspanoramen

Emil Angst-Strasse Emil Angst (1861–1941), Politiker, Lehrer und Genossenschafter

Engelgasse Engel, ehemaliger Flurname, vermutlich nach einem Besitzer benannt

Ensisheimerstrasse Ensisheim, elsässische Gemeinde
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Entenweidstrasse Entenweide, ehemaliger Flurname

Eptingerstrasse Eptinger, baslerisch-sundgauisches Adelsgeschlecht, 1854 erloschen

Erasmusplatz Erasmus von Rotterdam (1466–1536), humanistischer Gelehrter, wohnhaft in Basel

Erdbeergraben Ehemaliger Wassergraben, benannt nach nahe gelegenen Erdbeersträuchern

Erikastrasse

Erlenmattpark Bis 1998 Güterbahnhof-Areal der Deutschen Bahn

Erlenmattplatz Erlenmatt, seit 2007 neu erschlossenes Stadtquartier, ehemaliges Bahnhofareal

Erlenmattstrasse Benannt nach dem benachbarten Waldpark Lange Erlen

Erlenmattweg Benannt nach dem benachbarten Waldpark Lange Erlen

Erlenparksteg Lange Erlen, frühere Schwemmzone der Wiese, ab 1863 zum Waldpark umgestaltet

Erlenparkweg Lange Erlen, Naherholungsgebiet (ab 1863) mit Tierpark (ab 1871)

Erlenstrasse Lange Erlen, Stadtwald mit Tierpark

Erlkönigweg Erlkönig, Fabelgestalt, verweist auf das Waldgebiet Lange Erlen

Erstfeldstrasse Erstfeld, Urner Gemeinde an der Gotthardstrecke

Eugen Wullschleger-Strasse Eugen Wullschleger (1862–1931), Nationalrat, Regierungsrat und Ständerat

Eulerstrasse Leonhard Euler (1707–1783), Mathematiker und Physiker

Fabrikstrasse Verweis auf die Industrie im St. Johanns-Quartier

Fahnengässlein Zur roten Fahne, 1348 erstmals erwähnter Hausname   

Faidostrasse Faido, Tessiner Gemeinde an der Gotthardstrecke

Falkensteineranlage Falkenstein, regionales Adelsgeschlecht, 1568 erloschen, benannt nach Burg Alt-Falkenstein bei Balsthal

Falkensteinerstrasse Neu- und Alt-Falkenstein, Burgen bei Balsthal, erbaut im 11. und 13. Jh.

Falknerstrasse Rudolf Falkner (1827–1898), Basler Regierungsrat   

Färberstrasse Verweis auf die ehemalige Textilindustrie

Farnsburgerstrasse Farnsburg, Burgruine (14. Jh.) bei Gelterkinden 

Fasanenstrasse Verweis auf den 1871 gegründeten Tierpark Lange Erlen

Fäschengasse Faesch, Gelehrten-, Militär- und Politikerfamilie Museum Faesch, Kernbestand der Basler Museen

Fäschenweglein Faesch, Gelehrten-, Militär- und Politikerfamilie Museum Faesch, Kernbestand der Basler Museen

Fatiostrasse Johannes Fatio (1649–1691), Arzt, Anführer der Zunftrevolte von 1691

Fechterweglein Daniel Albert Fechter (1805–1876), Lokalhistoriker, erster Basler Strassennamenforscher

Feierabendstrasse Im Feyerabend, ehemaliger Flurname, nach einem Besitzer benannt

Feldbergstrasse Feldberg (1493 m ü.M.), höchster Berg des Schwarzwalds 

Felsplattenstrasse Felsplatte, im Ersten Weltkrieg Beobachtungsposten der Armee auf dem Blauen oberhalb von Pfeffingen

Finkenweg

Fischerweg

Fischmarkt Im 13. Jh. erstmals erwähnt, als Fischmarkt genutzt bis 1938

Flachsländerstrasse Flachsland, sundgauisch-baslerisches Adelsgeschlecht, 1839 erloschen

Flamingosteg Verweist auf den 1874 gegründeten Zoo Basel
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Florastrasse Flora, römische Göttin der Blumen und der Jugend

Flughafenstrasse 1946 eröffneter Flughafen Basel-Mulhouse, seit 1987 Euro-Airport Basel Mulhouse Freiburg

Föhrenstrasse

Forellenweg

Forum Benachbartes Empfangsareal des Novartis-Konzerns

Frankfurt-Strasse Frankfurt am Main, deutsche Stadt

Freiburgersteg Freiburg im Breisgau, badische Stadt

Freiburgerstrasse Freiburg im Breisgau, badische Stadt

Freie Strasse Seit dem 13. Jh. belegter Strassenname, vermutlich Bezeichnung für eine öffentliche Strasse

Friedensgasse Frankfurter Friede vom 10. Mai 1871, Abschluss des Deutsch-Französischen Krieges 1870/71

Friedhofgasse Friedhof von Kleinhüningen, 1882 eröffnet, 1932 geschlossen

Friedlingerstrasse Friedlingen, Ortsteil der badischen Nachbarstadt Weil am Rhein

Friedmattweglein Friedmatt, ursprüngliche Bezeichnung für die psychiatrischen Universitätskliniken

Friedrich Miescher-Strasse Friedrich Miescher (1844–1895), Mediziner, Zellkernforscher, Entdecker der Nukleinsäuren

Friedrich Oser-Strasse Friedrich Oser (1820–1891), Baselbieter Pfarrer und Lieddichter

Friedrichstrasse Leonhard Friedrich (1821–1887), Basler Architekt

Fringelistrasse Fringeli (913 m ü.M.), Jurahöhenzug bei Bärschwil

Fringeliweglein Fringeli (913 m ü.M.), Jurahöhenzug bei Bärschwil

Fritz Hauser-Promenade Fritz Hauser (1884–1941), Grossrat, Nationalrat und Regierungsrat

Fritz Hauser-Strasse Fritz Hauser (1884–1941), Grossrat, Nationalrat und Regierungsrat

Frobenstrasse Johannes Froben (1460–1527), Buchdrucker und Verleger

Froburgstrasse Froburg, regionales Grafengeschlecht, 1367 erloschen Burgruine (11. Jh.) bei Olten

Fröschgasse Befestigungsanlage Fröschenbollwerk, erbaut nach 1550, abgerissen 1869

Furkastrasse Furka (2429 m ü.M.), Pass zwischen den Kantonen Uri und Wallis

Fürstensteinerstrasse Fürstenstein, Burgruine bei Ettingen, 1412 von Basler Truppen zerstört 

Galerie Gellerthochhaus

Galgenhügel-Promenade Galgenhübeli, einstige Hinrichtungsstätte, 1823 abgebrochen

Gartenstrasse In den Gärten, ehemaliger Flurname

Gärtnerstrasse Verweis auf ehemalige Gärtnereibetriebe

Gasstrasse Gasfabrik, 1860 in Betrieb genommen, 1931 geschlossen

Gellertpark Privatpark aus dem 19. Jh., 1992 öffentlich zugänglich gemacht

Gellertstrasse Gellert, mittelalterlicher Flurname, vermutlich nach einem Besitzer benannt

Gellertweglein Gellert, mittelalterlicher Flurname, vermutlich nach einem Besitzer benannt

Gempenfluhweglein Gempenfluh oder Schartenfluh (759 m ü.M.), Solothurner Juraanhöhe

Gempenstrasse Gempen, Solothurner Gemeinde

Gemsberg Zum Gemsberg, 1661 erstmals erwähnter Hausname

General Guisan-Strasse Henri Guisan (1874–1960), General der Schweizer Armee im Zweiten Weltkrieg
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Gerberberglein Benannt nach den früher hier ansässigen Gerbereien 

Gerbergasse Benannt nach den früher hier ansässigen Gerbereien 

Gerbergässlein Benannt nach den früher hier ansässigen Gerbereien 

Giebenacherweg Giebenach, basellandschaftliche Gemeinde

Giesslipark Giesslibach, ehemaliger Altrheinzufluss

Giessliweg Giesslibach, ehemaliger Altrheinzufluss

Gilgenbergerstrasse Gilgenberg, Seitenlinie des Basler Adelsgeschlechts Ramstein Burgruine (14. Jh.) bei Nunningen, zerstört 1798

Giornico-Promenade Giornico, Tessiner Gemeinde, Schauplatz der gleichnamigen Schlacht von 1478

Giornicostrasse Giornico, Tessiner Gemeinde, Schauplatz der gleichnamigen Schlacht von 1478

Glaserbergstrasse Glaserberg (785 m ü.M.), Jurabergrücken bei Roggenburg

Glockengasse Zur Glocke, 1438 erstmals erwähnter Hausname   

Goldbachweg Goldbach, verschwundenes Gewässer im ehemaligen Güterbahnhof-Areal

Göschenenstrasse Göschenen, Urner Gemeinde am Nordportal des Gotthardtunnels

Gotenwegli Ost- und Westgoten, Germanenstämme der Antike und des Frühmittelalters 

Gottesackerstrasse Horburg-Gottesacker, Friedhof von 1890 bis 1931, 1951 teilweise in einen Park umgewandelt

Gottfried Keller-Strasse Gottfried Keller (1819–1890), Schweizer Schriftsteller

Gotthardstrasse Gotthard (2106 m ü.M.), Pass  zwischen den Kantonen Uri und Tessin

Gotthelfplatz Jeremias Gotthelf (1797–1854), Schweizer Schriftsteller 

Gotthelfstrasse Jeremias Gotthelf (1797–1854), Schweizer Schriftsteller

Greifengasse Zum Greifen, 1465 erstmals erwähnter Hausname

Grellingerstrasse Grellingen, basellandschaftliche Gemeinde

Grenzacher-Promenade Grenzach, Ortsteil der badischen Gemeinde Grenzach-Wyhlen

Grenzacherstrasse Grenzach, Ortsteil der badischen Gemeinde Grenzach-Wyhlen

Grenzstrasse

Grienstrasse Auf dem Grien, Flurname, benannt nach den Kiesbänken («Grien») des Dorenbachs

Grimselstrasse Grimsel (2165 m ü.M.), Pass zwischen den Kantonen Bern und Wallis

Grimselweglein Grimsel (2165 m ü.M.), Pass zwischen den Kantonen Bern und Wallis

Grosspeteranlage Grosspeter, ehemaliges Landgut, benannt nach dem Besitzer Peter Hug (14. Jh.)

Grosspeterstrasse Grosspeter, ehemaliges Landgut, benannt nach dem Besitzer Peter Hug (14. Jh.)

Grünpfahlgasse Zum grünen Pfahl, 1689 erstmals erwähnter Hausname  

Guisan-Promenade Henri Guisan (1874–1960), General der Schweizer Armee im Zweiten Weltkrieg

Gundeldingerrain Gundeldingen, alemannisch «Siedlung des Gundolt» Rain, lang gestreckter Abhang

Gundeldingerstrasse Gundeldingen, ehemals vier Landgüter, ab 1874 zum Stadtquartier ausgebaut

Gundeli-Passerelle Gundeli, mundartliche Bezeichnung des Gundeldinger Quartiers

Gustav Wenk-Strasse Gustav Wenk (1884–1956), Regierungsrat und Ständerat

Güterstrasse Verweis auf den Güterumschlag im Bahnhof

Habsburgerstrasse Habsburger, europäisches Hochadelsgeschlecht, 1376–1386 Hoheit über Basel
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Hafenstrasse Kleinhüninger Hafenbecken, erbaut 1919–1922 und 1936–1939 

Hagenaustrasse Haguenau (dt. Hagenau), elsässische Stadt

Hagenbachstrasse Hagenbach, Gelehrten- und Politikerfamilie

Hagentalerstrasse Hagenthal-le-Bas und Hagenthal-le-Haut, Sundgauer Gemeinden

Haltingerstrasse Haltingen, Ortsteil der badischen Nachbarstadt Weil am Rhein 

Hamburg-Strasse Hamburg, norddeutsche Stadt

Hammerstrasse Hammerschmiede mit Lederstampfe, im 19. Jh. Gewerbebetrieb an der Stadtmauer 

Hangweglein Am Hang, ehemaliger Flurname

Hans Huber-Strasse Hans Huber (1852–1921), Komponist und Dirigent

Hardrain Hard, alte Bezeichnung für einen Wald Rain, lang gestreckter Abhang

Hardstrasse Hard, mittelalterlicher Flurname für stadtnahen Nutzwald des Klosters St. Alban

Hasenberg Benannt nach dem ehemaligen Landgut Hasenburg

Hasenmattstrasse Hasenmatt (1445 m ü.M.), Jurabergrücken bei Solothurn

Hasenmattweglein Hasenmatt (1445 m ü.M.), Jurabergrücken bei Solothurn

Häsingerstrasse Hésingue (dt. Häsingen), Sundgauer Gemeinde

Hauensteinstrasse Oberer (731 m ü.M.) und Unterer Hauenstein (691 m ü.M.), Pässe zwischen den Kantonen Basel-Landschaft und Solothurn

Hauserweglein Fritz Hauser (1884–1941), Grossrat, Nationalrat und Regierungsrat

Hebelplatz Johann Peter Hebel (1760–1826), Mundartdichter («Z'Basel an mi'm Rhi»)

Hebelschanze Johann Peter Hebel (1760–1826), Mundartdichter Schanze, Teil der früheren Stadtbefestigung

Hebelstrasse Johann Peter Hebel (1760–1826), alemannischer Mundartdichter

Hechtliacker Flurname, nach einem Besitzer benannt

Hechtweg

Hegenheimerstrasse Hégenheim, Sundgauer Gemeinde

Heinrichsgasse Kaiser Heinrich II. (973–1024), Stadtpatron von Basel

Helfenbergstrasse Helfenberg (1124 m ü.M.), Jurabergrücken beim Oberen Hauenstein

Helvetiaplatz Helvetia, Personifikation der Schweiz

Henric Petri-Strasse Heinrich Petri (1508–1579), Basler Buchdrucker und Verleger 

Herbergsgasse Elenden- und Armenherberge, 1441–1853

Herbstgasse

Hermann Albrecht-Strasse Anton Hermann Albrecht (1835–1906), Markgräfler Schriftsteller und Pfarrer

Hermann Kinkelin-Strasse Hermann Kinkelin (1832–1913), Basler Nationalrat und Mathematiker

Hermann Suter-Strasse Hermann Suter (1870–1926), Komponist und Dirigent

Herrengrabenweg Herrengraben, künstliche Abzweigung des Dorenbachs, vermutlich im 13. Jh. angelegt, 1873 zugeschüttet

Herrenweg Am Herrenweg, Flurname, vermutlich ehemaliger Besitz des Klosters St. Leonhard

Hersbergerweg Hersberg, basellandschaftliche Gemeinde

Heuberg Hinweis auf frühere Heumatten oder Scheunen

Heumattstrasse Im Heimet, ehemaliger Flurname
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Heuwaage Verweis auf die amtliche Waage für Heu- und andere Wareneinfuhren (1874–1959)

Heuwaage-Viadukt Verweis auf die amtliche Waage für Heu- und andere Wareneinfuhren (1874–1959)

Hexenweglein Volkstümlicher Strassenname, Hinweis auf ursprünglichen Trampelpfad

Hiltalingerstrasse Hiltalingen, ehemalige Siedlung beim Ortsteil Haltingen der badischen Nachbarstadt Weil am Rhein

Hirschgässlein Zum Hirschen, 1451 erstmals erwähnter Hausname

Hirzbodenpark Hirzboden, Flurname, ehemaliger Grundbesitz des Wirtshaus zum Hirzen in der Aeschenvorstadt

Hirzbodenweg Hirzboden, Flurname, ehemaliger Grundbesitz des Wirtshaus zum Hirzen in der Aeschenvorstadt

Hirzbrunnenallee Hirzbrunnen, ehemaliges Landgut Hirz, alte Bezeichnung für Hirsch

Hirzbrunnen-Promenade Hirzbrunnen, ehemaliges Landgut Hirz, alte Bezeichnung für Hirsch

Hirzbrunnenschanze Hirzbrunnen, ehemaliges Landgut Schanze, Befestigung 1856/57 (Neuenburgerhandel)

Hirzbrunnenstrasse Hirzbrunnen, ehemaliges Landgut, überbaut vom Claraspital und Wohngenossenschaften

Hochbergerplatz Hochberg oder Hachberg, 1190–1418 bestehende Nebenlinie der Markgrafen von Baden

Hochbergersteg Hochberg, badisches Adelsgeschlecht (1190–1418) Ruine Hochburg (12. Jh.) bei Emmendingen

Hochbergerstrasse Hochberg oder Hachberg, badisches Adelsgeschlecht, benannt nach der Ruine Hochburg bei Emmendingen

Hochstrasse 1871 die höchstgelegene Strasse Basels

Hochwaldstrasse Hochwald, Solothurner Gemeinde

Hofstetterstrasse Hofstetten, Ortsteil der Solothurner Gemeinde Hofstetten-Flüh

Hofweglein Jakobsbergerhof, ehemaliges Bauerngut

Hohe Winde-Steg Hohe Winde (1204 m ü.M.), Juragipfel beim Scheltenpass

Hohe Winde-Strasse Hohe Winde (1204 m ü.M.), Juragipfel beim Scheltenpass

Höhenweg Uff der Höhi, ehemaliger Flurname

Holbeinplatz Hans Holbein d. J. (1497–1543), Maler und Zeichner, 1520 eingebürgert

Holbeinstrasse Hans Holbein d. J. (1497–1543), Maler und Zeichner, 1520 eingebürgert

Holderstrasse Mundartliche Bezeichnung für Holunder

Holeestrasse Holee, Flurname des Hügelzugs zwischen Allschwil und Binningen

Hölleweglein In der Hölle, ehemaliger Flurname, Bezeichnung für eine Bodensenke

Homburgerstrasse Homburg, Ruine (13. Jh.) bei Läufelfingen, 1798 niedergebrannt, ab 1937 wieder restauriert

Horburgpark 1951 auf dem aufgehobenen Horburg- Gottesacker (1890–1931) errichtete Parkanlage

Horburgplatz Zur Horburg, ehemaliger Landsitz (18. Jh.), abgeleitet von Flurname «Hor(en)berg»

Horburgstrasse Zur Horburg, ehemaliger Landsitz (18. Jh.), abgeleitet von Flurname «Hor(en)berg»

Horburgtunnel

Hörnliweglein Friedhof am Hörnli, 1932 eröffneter Zentralfriedhof Hörnli, markanter Felsvorsprung bei Grenzach

Hummelweglein Auf dem Hummel, Flurname, vermutlich nach einer Besitzerfamilie namens Hummel benannt

Hundsbuckelweglein Hinterm Hundsbuckel, ehemaliger Flurname

Hüningerstrasse Huningue (dt. Hüningen), elsässische Nachbarstadt, 1679 von Vauban erbaute Festung, 1815 abgetragen

Hunnenstrasse Hunnen, spätantikes Reitervolk, der Legende nach Namensgeber von Hüningen und Kleinhüningen

Hutgasse Benannt nach dem früher hier ansässigen Hutmachergewerbe
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Igelweglein

Im Burgfelderhof Bourgfelden (dt. Burgfelden), Ortsteil der elsässischen Nachbargemeinde Saint-Louis

Im Davidsboden Ehemaliger Flurname, nach einem Besitzer benannt

Im Ettingerhof Ettingen, basellandschaftliche Gemeinde

Im Grenzacherhof Grenzach, Ortsteil der badischen Gemeinde Grenzach-Wyhlen

Im Heimatland Im Heimatland, ehemaliges Landgut

Im Heimgarten Vermutlich Bezug auf ein ehemaliges Haus «Im Heimgarten» mit Gartenanlage

Im Holeeletten Holee, sanft geneigte Anhöhe Letten, lehmhaltiger Boden

Im langen Loh Langes Loh, früher Teil der Elsässer Hard Loh, lang gestrecktes Waldstück

Im Lohnhof Lohnhof, ab 1668 Sitz des Bauamts, 1835–1995 Gefängnis

Im Margarethenletten St. Margarethen, Ortsteil der Nachbargemeinde Binningen Letten, lehmhaltiger Boden

Im Margarethental St. Margarethen, Kirche in Binningen Verweis auf den Taleinschnitt des Birsigs

Im Rankhof Im Rank, Flurname, abgeleitet von einer scharfen Wegbiegung («Rank»)

Im Rheinacker Rheinacker, Flurname

Im Schmiedenhof Benannt nach der 1414–1887 hier ansässigen Zunft zu Schmieden

Im Sesselacker Sesselacker, Flurname, vermutlich Grundbesitz des Hauses zum Sessel

Im Spitzacker Spitzacker, Flurname, abgeleitet von der Grundstücksform

Im Surinam Surinam, ehemaliges Landgut, verweist auf die Herkunft einer früheren Besitzerin

Im tiefen Boden Ehemaliger Flurname

Im Triangel Verweist auf die Form der Platzanlage

Im Wasenboden Wasenboden, Bezeichnung für ein feuchtes, leicht erhöhtes Gelände

Im Witterswilerhof Witterswil, Solothurner Gemeinde

Im Zimmerhof Zimmerhof, ehemaliger Liegenschaftsname

Imbergässlein Zum Imber, 1345 erstmals erwähnter Hausname, verweist auf die Handelsware Ingwer

Immengasse Hinweis auf ein ehemaliges Bienenhaus, Imme, Dialektausdruck für Biene

In den Klostermatten Klostermatten, Flurname, verweist auf den Grundbesitz des Klosters St. Alban

In den Klosterreben Klosterreben, Flurname, verweist auf den Grundbesitz des Klosters St. Alban

In den Schorenmatten Schoren, Flurname, Bezeichnung für künstliche Bodenvertiefung

In den Ziegelhöfen Verweist vermutlich auf die Ziegelei Passavant-Iselin & Cie. in Allschwil, 1878–1976 

In der Breite Breite, ehemaliger Flurname

Ingelsteinweg Ingelstein, Anhöhe bei Dornach

Ingelsteinweglein Ingelstein, Anhöhe bei Dornach

Innere Margarethenstrasse St. Margarethen, Kirche und ehemaliges Frauenkloster (Klausnerinnen) in Binningen

Innerer Egliseeweg Eglisee, ehemaliger Waldtümpel («Egelsee») Gartenbad, 1911 eröffnet und 1930/31 ausgebaut

Inselstrasse Verweis auf die frühere Klybeckinsel zwischen dem Rhein und einem im 19. Jh. verlandeten Flussarm

Irène Zurkinden-Platz Irène Zurkinden (1909–1987), Malerin, Illustratorin und Bühnenbildnerin

Isteinerstrasse Istein, Ortsteil der badischen Gemeinde Efringen-Kirchen
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Itelpfad Itel, ehemaliger Flurname, ungeklärte Bedeutung

J.J. Balmer-Strasse Johann Jakob Balmer (1825–1898), Mathematiker und Physiker

Jacob Burckhardt-Strasse Jacob Burckhardt (1818–1897), Kultur- und Kunsthistoriker

Jägerstrasse Namensgebung wahrscheinlich als sinnbildlicher Hinweis auf den Stadtwald Lange Erlen

Jakobsbergerholzweg Jakobsberg, Flurname, Grundbesitz des Siechenhauses St. Jakob oder einer Person namens Jakob

Jakobsbergerstrasse Jakobsberg, Flurname, Grundbesitz des Siechenhauses St. Jakob oder einer Person namens Jakob

Jakobsbergerweglein Jakobsberg, Flurname, Grundbesitz des Siechenhauses St. Jakob oder einer Person namens Jakob

Joh.Jak. Spreng-Gässlein Johann Jakob Spreng (1699–1768), Pfarrer am Waisenhaus, Sprachforscher, Förderer des Vogel-Gryff-Brauchs

Johanniterbrücke Johanniter, bis 1806 hier ansässiger Ritter- bzw. Männerorden

Johanniterstrasse Johanniter, bis 1806 hier ansässiger Ritter- bzw. Männerorden 

Julia Gauss-Strasse Julia Gauss (1901–1985), Historikerin und Lehrerin, Erforscherin religiöser Toleranz

Jungstrasse Karl Gustav Jung (1794–1864), Mediziner, Grossvater von C.G. Jung

Jurastrasse Schweizerisch-französisches Gebirge

Käferholzstrasse Käferholz (460 m ü.M.), höchster Punkt des Tüllinger Hügels

Kahlstrasse Challhöchi (848 m ü.M.), Pass zwischen den Kantonen Basel-Landschaft und Solothurn

Kaltbrunnen-Promenade Kaltbrunnental bei Grellingen, Quellen von Ende des 19. bis Anfang des 21. Jh. für die Basler Wasserversorgung genutzt

Kaltbrunnenstrasse Kaltbrunnental bei Grellingen, Quellen von Ende des 19. bis Anfang des 21. Jh. für die Basler Wasserversorgung genutzt

Kandererstrasse Kandern, badische Stadt

Kannenfeldpark 1951 auf dem aufgehobenen Kannenfeld- Gottesacker (1868–1931) errichteter Park

Kannenfeldplatz Kannenfeld, Flurname, vermutlich ehemaliger Grundbesitz des Wirtshauses zur Kanne in der Spalenvorstadt

Kannenfeldstrasse Kannenfeld, Flurname, vermutlich ehemaliger Grundbesitz des Wirtshauses zur Kanne in der Spalenvorstadt

Kannenfeldweglein Kannenfeld, Flurname, vermutlich ehemaliger Grundbesitz des Wirtshauses zur Kanne in der Spalenvorstadt

Kanonengasse Geschützweg zur 1859–1878 abgetragenen Stadtbefestigung  

Kapellenstrasse Engelskapelle, 1882 erbaut, 1970 abgebrochen

Karl Barth-Platz Karl Barth (1886–1968), Universitätsprofessor, Theologe, Mitbegründer der Bekennenden Kirche

Karl Jaspers-Allee Karl Jaspers (1883–1969), Universitätsprofessor, Vertreter der Existenzphilosophie

Karpfenweg

Kartausgasse Kartause, 1408–1416 erbautes Männerkloster, 1564 aufgehoben

Kasernenstrasse Kaserne, erbaut 1860–1863, bis 1966 militärisch genutzt 

Kastanienweg

Kastelstrasse Chastel, Anhöhe über dem Kaltbrunnental bei Himmelried

Kaufhausgasse Kaufhaus, 1847–1873 bestehendes Zoll- und Verkaufsgebäude

Kaysersbergerstrasse Kaysersberg, elsässische Gemeinde

Kellergässlein Zum grossen Keller, 1312 erstmals erwähnter Hausname 

Keltentreppe Keltische Siedlung (150–80 v.Chr.) auf dem ehemaligen Gelände der Gasfabrik

Kembserweg Kembs, elsässische Gemeinde

Kienbergstrasse Kienberg, Erhebung des Tafeljuras (743 m ü.M.) und gleichnamige Solothurner Gemeinde
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Kirchgasse Theodorskirche, um 1400 erbaute Pfarrkirche von Kleinbasel

Kirschblütenweg

Kirschgartenstrasse Zum Kirschgarten, 1780 erbautes Patrizierhaus

Kleinhüningeranlage Kleinhüningen, ehemaliges Fischerdorf, Eingemeindung 1908

Kleinhüningerstrasse Kleinhüningen, ehemaliges Fischerdorf, Eingemeindung 1908

Kleinriehen-Promenade Kleinriehen, heute Bäumlihof, Landgut und Gartenhaus, erbaut 17.–19. Jh.

Kleinriehenstrasse Kleinriehen, heute Bäumlihof, Landgut und Gartenhaus, erbaut 17.–19. Jh.

Klingelbergstrasse Mittelalterlicher Flurname, wohl Besitz einer Familie von Klingenberg

Klingental 1274 erbautes Dominikanerinnenkloster, 1557 aufgehoben

Klingentalgraben Klingental, Dominikanerinnenkloster 1274–1557 Graben, Teil der früheren Stadtbefestigung

Klingentalstrasse Klingental, 1274 erbautes Dominikanerinnenkloster, 1557 aufgehoben

Klingentalweglein Klingental, 1274 erbautes Dominikanerinnenkloster, 1557 aufgehoben 

Klingnaustrasse Klingnau, Aargauer Stadt, verweist auf Walter von Klingen, Stifter des Klingentalklosters

Klosterberg Steinenkloster, um 1230 erbautes Dominikanerinnenkloster, 1531 aufgehoben 

Klosterfiechtenweg Klosterfiechten, ehemaliges Hofgut des Steinenklosters

Klostergasse Steinenkloster, um 1230 erbautes Dominikanerinnenkloster, 1531 aufgehoben

Kluserstrasse Klusertal mit Klusbach bei Pfeffingen

Klybeckstrasse Klybeck, 1955 abgerissenes mittelalterliches Wasserschloss 

Knöringerstrasse Knœringue (dt. Knöringen), elsässische Gemeinde

Kohlenberg Benannt nach den mittelalterlichen Kohlelagerstätten auf der Anhöhe vor der Stadtmauer

Kohlenberggasse Benannt nach den mittelalterlichen Kohlelagerstätten auf der Anhöhe vor der Stadtmauer

Kohlenstrasse Verweis auf die Gasproduktion aus Kohle in der Gasfabrik (1860–1931)

Kornhausgasse Kornhaus, 1890 abgerissenes städtisches Getreidelager

Krachenrain «Chrachen», steiler Geländeeinschnitt Rain, lang gezogener Abhang

Krachenrainweglein «Chrachen», steiler Geländeeinschnitt Rain, lang gezogener Abhang

Kraftstrasse Verweis auf das Elektrizitätswerk Volta, 1899 in Betrieb genommen 

Krakau-Strasse Krakau (Kraków), südpolnische Stadt

Kronenplatz Wirtshaus zur Krone, 1689 erstmals erwähnt, 1960 abgebrochen

Küchengasse Küchenäcker, ehemaliger Flurname

Lachenalweglein Wernhard de Lachenal (1736–1800), Arzt und Professor der Anatomie und Botanik

Lachenstrasse In den Lachen (Wasserpfützen), Flurname

Landauerhofweg Landauerhof, ehemaliges Landgut

Landauerstrasse Landauerhof, ehemaliges Landgut

Landauerwegli Landauerhof, ehemaliges Landgut

Landskronstrasse Landskron, Sundgauer Burg und Festungsanlage (13. Jh.), 1813 grossteils zerstört

Lange Gasse Im 14. Jh. erstmals erwähnt, Hinweis auf die Ausdehnung der Strasse

Largitzenstrasse Largitzen, elsässische Gemeinde
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Laufenburgerstrasse Laufenburg, aargauische Grenzstadt am Rhein

Laufenstrasse Laufen, basellandschaftliche Gemeinde

Laupenring Laupen, Berner Stadt, Schauplatz der gleichnamigen Schlacht von 1339

Lautengartenstrasse Ehemaliger Grundstücksname, Gartenareal eines Hauses zur Laute 

Lehenmattstrasse Lehenmatten, Flurname Lehen, mittelalterliche Pachtform

Leimenstrasse Leymen (dt. Leimen), elsässische Gemeinde

Leimgrubenweg In den Leimgruben (Lehmgruben), Flurname

Lenzgasse Lenz, poetischer Name des Frühlings

Leonhardsberg Leonhardskirche, vermutlich im 11. Jh. erbaut, 1135–1525 Teil eines Männerklosters

Leonhardsgraben Leonhardskirche, vermutlich im 11. Jh. erbaut Graben, Teil der früheren Stadtbefestigung

Leonhardskirchplatz Leonhardskirche, vermutlich im 11. Jh. erbaut Kirchplatz bis 1825 als Friedhof genutzt

Leonhardsstapfelberg Leonhardskirche, vermutlich im 11. Jh. erbaut Stapfeln, mundartliche Bezeichnung für Treppenstufen

Leonhardsstrasse Leonhardskirche, vermutlich im 11. Jh. erbaut, 1135–1525 Teil eines Männerklosters

Lerchenstrasse

Letziplatz Letzi, Wehrmauer, Teil der Stadtmauer des 14. Jh.

Leuengasse Leu, brauchtümlich-heraldische Figur

Lichtstrasse Verweis auf das Elektrizitätswerk Volta, 1899 in Betrieb genommen

Liesbergermatte Liesberg, basellandschaftliche Gemeinde

Liesbergerstrasse Liesberg, basellandschaftliche Gemeinde

Liestaleranlage Liestal, Hauptort des Kantons Basel-Landschaft

Lindenberg Benannt nach den ursprünglich wohl mehreren Linden an der Gabelung zur Utengasse

Lindenhofstrasse Lindenhof, ehemaliges Landgut

Lindenweg

Lohnhofgässlein Lohnhof, bis zur Reformation Teil des Stifts St. Leonhard, ab 1668 Sitz des Bauamts, 1835–1995 Gefängnis

Lohweg Zum Lohhof, ehemalige Gerberei am Ende der Steinenvorstadt

Lothringerplatz Lothringen, Region und Kulturlandschaft in Frankreich

Lothringerstrasse Lothringen, Region und Kulturlandschaft in Frankreich

Löwenbergstrasse Löwenburg, Burgruine und Hofgut bei der jurassischen Gemeinde Pleigne

Löwenbergweglein Löwenburg, Burgruine und Hofgut bei der jurassischen Gemeinde Pleigne

Luftgässlein Zum Luft, 1537 erstmals erwähnter Hausname

Luftmattstrasse Luftmatte, ehemaliger Flurname

Lukas Legrand-Strasse Johann Lukas Legrand (1755–1836), Aufklärer und Philanthrop

Lützelstrasse Lucelle (dt. Lützel), Zufluss der Birs und jurassisch-elsässische Doppelgemeinde

Luzernerring Luzern, Hauptort des gleichnamigen Kantons

Luzernerring-Brücke Luzern, Hauptort des gleichnamigen Kantons

Luzernerringtunnel

Lyon-Strasse Lyon, südostfranzösische Stadt
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Lysbüchelstrasse Lysbüchel, ehemaliger Flurname Büchel, mundartliche Bezeichnung für Geländekuppe

Magdenstrasse Magden, Aargauer Gemeinde

Magdenweglein Magden, Aargauer Gemeinde

Magnolienpark

Maiengasse Maie, mundartliche Bezeichnung für Blumenstrauss

Mailand-Strasse Mailand (Milano), norditalienische Stadt

Maispracherweg Maisprach, basellandschaftliche Gemeinde

Maja Sacher-Platz Maja Sacher (1896–1989), Kunstmäzenin

Malzgasse Malenzei, lokales mittelalterliches Spital zur Behandlung von Lepra

Margarethenbrücke St. Margarethen, Kirche und ehemaliges Frauenkloster (Klausnerinnen) in Binningen

Margarethenstich St. Margarethen, Kirche und ehemaliges Frauenkloster (Klausnerinnen) in Binningen

Margarethenstrasse St. Margarethen, Kirche und ehemaliges Frauenkloster (Klausnerinnen) in Binningen

Mariasteinstrasse Mariastein, Solothurner Gemeinde, Benediktinerkloster und Wallfahrtsort

Marignanostrasse Marignano (heute Melegnano), norditalienische Stadt, Schauplatz der gleichnamigen Schlacht von 1515

Marignanoweglein Marignano (heute Melegnano), norditalienische Stadt, Schauplatz der gleichnamigen Schlacht von 1515

Markgräflerstrasse Markgräflerland, Kulturlandschaft zwischen Freiburg im Breisgau und Basel

Markircherstrasse Sainte-Marie-aux-Mines (dt. Markirch), elsässische Gemeinde

Marktgasse Marktplatz, 1191 erstmals als «Kornmarkt» erwähnt

Markthallenbrücke Markthalle, 1929 erbautes Kuppelgebäude

Marktplatz 1191 erstmals als «Kornmarkt» erwähnt

Marschalkenstrasse Marschalk, Basler Adelsgeschlecht, 1414 erloschen

Martinsgasse Martinskirche, 1101 erstmals erwähnte Pfarrkirche

Martinsgässlein Martinskirche, 1101 erstmals erwähnte Pfarrkirche

Martinskirchplatz Martinskirche, 1101 erstmals erwähnte Pfarrkirche Kirchplatz bis 1851 als Friedhof genutzt

Mathilde Paravicini-Strasse Mathilde Paravicini (1875–1954), Leiterin humanitärer Aktionen in zwei Weltkriegen, Pionierin der Kinderhilfe

Mattenstrasse Hinweis auf die landwirtschaftliche Vergangenheit der Gegend

Matthäusstrasse Matthäuskirche, erbaut 1896

Mauerstrasse Verweis auf die Mauer des ehemaligen Friedhofs Horburg-Gottesacker

Maulbeerstrasse Verweis auf Maulbeerbaumpflanzungen des 19. Jh. zur Seidenproduktion

Max Kämpf-Platz Max Kämpf (1912–1982), Maler und Zeichner

Meisengasse

Meltingerstrasse Meltingen, Solothurner Gemeinde

Meret Oppenheim-Platz Meret Oppenheim (1913–1985), bildende Künstlerin und Dichterin 

Meret Oppenheim-Strasse Meret Oppenheim (1913–1985), bildende Künstlerin und Dichterin 

Messeplatz Mustermesse Basel, 1917 erstmals durchgeführte nationale Warenschau

Metzerstrasse Metz, ostfranzösische Stadt

Michelbacherstrasse Michelbach-le-Haut und Michelbach-le-Bas, elsässische Doppelgemeinde

Basler Strassennamen mit Kurzerklärungen Stand: 18. Oktober 2017 Seite 16/28  



Strassenname Kurzerklärung erste Zeile Kurzerklärung zweite Zeile

Missionsstrasse Basler Mission, evangelische Missionsgesellschaft, 1815 gegründet

Mittlere Rheinbrücke Älteste Basler Rheinbrücke (ab dem 13. Jh.), 1903–1905 als damals mittlere der drei Basler Rheinbrücken neu erbaut

Mittlere Strasse Verweis auf die Lage zwischen den ehemaligen Landstrassen nach Burgfelden und Saint-Louis

Mönchsbergerstrasse Münchsberg, Burgruine (13. Jh.) bei Pfeffingen

Morgartenring Morgarten, Weiler der Zuger Gemeinde Oberägeri, Schauplatz der gleichnamigen Schlacht von 1315

Mörsbergerstrasse Morimont (dt. Mörsberg), Sundgauer Burgruine und Adelsgeschlecht, erloschen im 17. Jh.

Mostackerstrasse Mostacker, Flurname, letztes als Rebgelände genutztes Grundstück vor der Stadt

Muespacherstrasse Muespach, elsässische Gemeinde

Mühlegraben Benannt nach den Wassermühlen im St. Alban-Tal

Mühlenberg Benannt nach den Wassermühlen im St. Alban-Tal

Mülhauserstrasse Mulhouse (dt. Mülhausen), elsässische Stadt

Mülhauserweglein Mulhouse (dt. Mülhausen), elsässische Stadt

Müllheimerstrasse Müllheim, badische Stadt

Münchensteinerbrücke Münchenstein, basellandschaftliche Nachbargemeinde

Münchensteinerstrasse Münchenstein, basellandschaftliche Nachbargemeinde

Münsterberg Münster, aus dem 9. Jh. stammende Basler Hauptkirche, um 1500 vollendet

Münsterplatz Münster, aus dem 9. Jh. stammende Basler Hauptkirche, um 1500 vollendet

Münzgasse Zur Münz, bis ca. 1820 kantonale Münzstätte

Murbacherstrasse Murbach, elsässische Gemeinde

Murtengasse Murten, Freiburger Stadt, Schauplatz der gleichnamigen Schlacht von 1476

Muttenzerweg Muttenz, basellandschaftliche Nachbargemeinde

Mythenstrasse Mythen (1898 m ü.M.), Gebirgsstock der Schwyzer Voralpen

Nachtigallenwäldeli Abgetragener Waldpark auf dem Gelände des 1874 eröffneten Basler Zoos

Nadelberg 1241 erstmals erwähnt, womöglich nach metallverarbeitendem Gewerbe

Näfelserstrasse Näfels, Glarner Ortschaft, Schauplatz der gleichnamigen Schlacht von 1388

Nagelfluhweglein Nagelfluh, Sedimentgestein, verweist auf eine nahe gelegene Nagelfluhwand

Nasenweg Nase oder Schnabel, Karpfenfisch

Nauenstrasse Flurname des 16. Jh., ehemaliger Besitz des Hauses zum Nauen am Barfüsserplatz

Nauentunnel

Nauen-Unterführung Flurname des 16. Jh., ehemaliger Besitz des Hauses zum Nauen am Barfüsserplatz

Nenzlingerstrasse Nenzlingen, basellandschaftliche Gemeinde

Neubadstrasse Neubad, 1762 angelegtes Heilbad bei Allschwil

Neudorfstrasse Village-Neuf (dt. Neudorf), elsässische Gemeinde

Neuensteinerstrasse Neuenstein, stark abgetragene Burgruine bei Wahlen nahe Laufen

Neuhausstrasse Neuhaus, ehemaliges Hofgut mit Gasthof

Neusatzsteg In den Neusetzen, ehemaliger Flurname

Neusatzweglein In den Neusetzen, ehemaliger Flurname
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Neuweilerplatz Neuwiller (dt. Neuweiler), elsässische Gemeinde

Neuweilerstrasse Neuwiller (dt. Neuweiler), elsässische Gemeinde

Nidwaldnerstrasse Nidwalden, Zentralschweizer Kanton

Niklaus von Flüe-Strasse Niklaus von Flüe (1417–1487), auch Bruder Klaus genannt, Schutzheiliger der Eidgenossenschaft

Nonnenweg Vermutlich benannt nach Grundbesitz des Frauenklosters in der Spalenvorstadt

Novarastrasse Novara, norditalienische Stadt, Schauplatz der gleichnamigen Schlacht von 1513

Nufenenstrasse Nufenen (2478 m ü.M.), Pass zwischen den Kantonen Tessin und Wallis

Ob der Wanne In der grossen Wanne, ehemaliger Flurname

Oberalpstrasse Oberalp (2044 m ü.M.), Pass  zwischen den Kantonen Uri und Graubünden

Oberer Batterieweg Batterie, Flurname, benannt nach der 1815 angelegten und mehrmals erneuerten Geschützstellung

Oberer Rheinweg Im Zug der Ufererschliessung erbauter und 1860 benannter Fussweg

Oberer Tunnel

Oberwilerstrasse Oberwil, basellandschaftliche Gemeinde

Obwaldnerstrasse Obwalden, Zentralschweizer Kanton

Ochsengasse Roter Ochsen, 1463 erstmals erwähnter Gasthof 

Oekolampadstrasse Johannes Oekolampad (1482–1531), Basler Reformator

Oetlingerstrasse Ötlingen, Ortsteil der badischen Nachbarstadt Weil am Rhein

Offenburgerstrasse Offenburg, badische Stadt Offenburger, Basler Patriziatsfamilie, 1636 erloschen

Olsbergerweg Olsberg, Aargauer Gemeinde

Oltingerstrasse Oltingen, basellandschaftliche Gemeinde

Ormalingerweg Ormalingen, basellandschaftliche Gemeinde

Oscar Frey-Strasse Oscar Frey (1893–1945), Regimentskommandant, Vertreter der Geistigen Landesverteidigung

Oserweglein Friedrich Oser (1820–1891), Baselbieter Pfarrer und Dichter

Otterbachweg Otterbach, ehemaliger Quellbach, seit 1823 von der Wiese gespiesener Kanal

Palmenstrasse

Paracelsusstrasse Paracelsus (1493–1541), Arzt, Alchimist und Naturphilosoph, 1527/28 Basler Stadtarzt

Paradieshofstrasse Paradieshof, ehemaliges Hofgut bei Binningen

Parkweg Botanischer Garten der Universität, im 19. Jh. vor dem ehemaligen Aeschentor gelegen

Passwangsteg Passwang, Pass (943 m ü.M.) und Höhenzug des Kettenjuras (1204 m ü.M.)

Passwangstrasse Passwang, Pass (943 m ü.M.) und Höhenzug des Kettenjuras (1204 m ü.M.)

Paul Sacher-Anlage Paul Sacher (1906–1999), Basler Dirigent und Mäzen

Paulusgasse Pauluskirche, erbaut 1901

Pelikanweg Verweis auf den 1874 gegründeten Zoo Basel

Pelikanweglein Verweis auf den 1874 gegründeten Zoo Basel

Pestalozzistrasse Johann Heinrich Pestalozzi (1746–1827), Schweizer Pädagoge und Schriftsteller

Peter Merian-Brücke Peter Merian (1795–1883), Geologe und Politiker

Peter Merian-Strasse Peter Merian (1795–1883), Geologe und Politiker
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Peter Merian-Weg Peter Merian (1795–1883), Geologe und Politiker

Peter Ochs-Strasse Peter Ochs (1752–1821), Politiker und Historiker

Peter Rot-Strasse Peter Rot (†1487), Basler Bürgermeister

Petersgasse Peterskirche, 1035 erstmals erwähnte Pfarr- und Stiftskirche

Petersgraben Peterskirche, 1035 erstmals erwähnt Graben, Teil der früheren Stadtbefestigung

Peterskirchplatz Peterskirche, 1035 erstmals erwähnte Pfarr- und Stiftskirche, Kirchplatz bis 1836 als Friedhof genutzt 

Petersplatz Peterskirche, 1035 erstmals erwähnt, öffentliche Anlage seit dem 14. Jh.

Pfalz Erster Standort der bischöflichen Residenz Pfalz, mittelalterlicher Herrschersitz

Pfarrgasse Kleinhüninger Pfarrkirche, erbaut 1710

Pfeffelstrasse Gottlieb Konrad Pfeffel (1736–1809), Elsässer Pädagoge und Schriftsteller

Pfeffergässlein Benannt nach den früher hier ansässigen Gewürzhändlern 

Pfeffingerstrasse Pfeffingen, basellandschaftliche Gemeinde Burgruine (11. Jh.) bei Pfeffingen

Pfirteranlage Ferrette (dt. Pfirt), elsässische Gemeinde

Pfirtergasse Ferrette (dt. Pfirt), elsässische Gemeinde

Pfluggässlein Zum Pflug, 1290 erstmals erwähnter Hausname

Picassoplatz Pablo Picasso (1881–1973), Maler, Zeichner, Bildhauer

Pilatusstrasse Pilatus (2128 m ü.M.), Bergmassiv bei Luzern

Pilgerstrasse Verweis auf die Missionsstrasse und den Nonnenweg

Pirolweg

Post-Passage Postzentrum Basel 2, 1980 in Betrieb genommen

Prag-Strasse Prag (Praha), tschechische Hauptstadt

Prattelerstrasse Pratteln, basellandschaftliche Gemeinde

Prattelertunnel Pratteln, basellandschaftliche Gemeinde

Predigergässlein Prediger (Dominikaner), von 1233 bis zur Reformation 1529 hier ansässiger Männerorden

Predigerhofstrasse Predigerhof, Hofgut in Reinach, ehemaliger Besitz des Predigerklosters

Pruntrutermatte Porrentruy (dt. Pruntrut), jurassische Gemeinde

Pruntruterstrasse Porrentruy (dt. Pruntrut), jurassische Gemeinde

Rämelstrasse Rämel, Höhenzug des Kettenjuras bei Kleinlützel

Ramsteinerstrasse Ramstein, Burgruine (12. Jh.) bei Bretzwil, abgebrannt 1644

Rankstrasse Im Rank, Flurname, abgeleitet von einer scharfen Wegbiegung («Rank»)

Rankweglein Im Rank, Flurname, abgeleitet von einer scharfen Wegbiegung («Rank»)

Rappenbodenweg-PromenadeRappenboden, Flurname, ehemaliger Grundbesitz des Wirtshauses zum Rappen in der Aeschenvorstadt

Rappoltshof Rappoltshof, 1346 erstmals erwähnter Hausname

Rastatterstrasse Rastatt, badische Stadt

Rauracherwegli Rauraker, keltischer Stamm und erste namentlich bekannte Bevölkerung der Region

Realpstrasse Realp, Urner Gemeinde am Furkapass

Rebgasse Rebhaus, 1404 erstmals erwähnter Hausname
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Rebweg Hinweis auf die frühere Nähe zu Rebenpflanzungen

Redingbrücke Benennung vermutlich nach Aloys Reding (1765–1818), Politiker und Schweizer Staatsmann

Redingstrasse Benennung vermutlich nach Aloys Reding (1765–1818), Politiker und Schweizer Staatsmann

Rehhagstrasse Rehhag (1018 m ü.M.), Höhenzug des Kettenjuras bei Waldenburg

Reichensteinerstrasse Reichenstein, Burgruine (12./13. Jh.) bei Arlesheim, im 17. Jh. zerfallen, im 20. Jh. wieder restauriert

Reinacherstrasse Reinach, basellandschaftliche Nachbargemeinde

Reiterstrasse Verweis auf den ehemaligen Exerzierplatz auf der Schützenmatte

Rennweg Rennfeld, mittelalterlicher Flurname, vermutlich Hinweis auf Pferdehaltung

Reservoirstrasse Reservoir, 1866 in Betrieb genommene Anlage der Basler Wasserversorgung

Reservoirweglein Reservoir, 1866 in Betrieb genommene Anlage der Basler Wasserversorgung

Reusstrasse Reuss, Zufluss der Aare

Reverenzgässlein Ungeklärte Wortbedeutung, mit den Ehrerbietungen der Ehrenzeichen am Vogel Gryff in Verbindung gebracht

Rheinfelderstrasse Rheinfelden, aargauische Grenzstadt am Rhein

Rheingasse Teil des ältesten Kleinbasler Strassennetzes, 1336 erstmals erwähnt

Rheinländerstrasse Rheinland, historische Provinz Preussens am Mittelrhein

Rheinschanze Schanze, Erdwall der 1859–1878 abgetragenen Stadtbefestigung

Rheinsprung Sprung, steil ansteigendes, kurzes Strassenstück

Rheinweilerweg Rheinweiler, badische Gemeinde

Riburgstrasse Ryburg, Ortsteil der Aargauer Gemeinde Möhlin

Riedbergstrasse Riedberg (935 m ü.M.), Höhenzug des Kettenjuras bei Nunningen

Riehenring Riehen, baselstädtische Gemeinde

Riehenstrasse Riehen, baselstädtische Gemeinde

Riehenteichstrasse Riehenteich, im 13. Jh. angelegter Gewerbekanal, 1917 weitgehend aufgehoben

Riehentorstrasse Riehentor, Teil der 1859–1878 abgetragenen Stadtbefestigung

Rigistrasse Rigi (1798 m ü.M.), Gebirgsstock der Luzerner Voralpen

Ringgässlein Zem grünen Ringe, 1439 erstmals erwähnter Hausname

Rittergasse Ritterhof, Bau des 18. Jh., benannt in Erinnerung an ehemalige Adelshäuser

Rixheimerstrasse Rixheim, elsässische Gemeinde

Rodersdorferstrasse Rodersdorf, Solothurner Gemeinde

Rodrisstrasse Rodris, Ortsteil der Solothurner Gemeinde Nunningen

Roggenburgstrasse Roggenburg, basellandschaftliche Gemeinde

Römergasse Verweist auf Flurnamen «Auf Burg» und vermutlich römische Mauerreste

Röschenzerstrasse Röschenz, basellandschaftliche Gemeinde

Rosenauweglein Rosenau, elsässische Gemeinde

Rosenfeldpark Rosenfeld, Parkanlage aus dem 19. Jh.

Rosengartenweg Rosengarten, ehemalige Gartenanlage

Rosentalanlage Zum Rosental, ehemaliges Landgut
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Rosentalstrasse Zum Rosental, ehemaliges Landgut

Rosshofgasse Rosshof, 1720 erstmals erwähnter Gebäudename

Rotbergerstrasse Rotberg, Basler Adelsfamilie des 13. bis 16. Jh.

Röttelerstrasse Rötteln, Burgruine (13. Jh.) bei Lörrach, zerstört 1678

Rotterdam-Strasse Rotterdam, niederländische Hafenstadt

Rüdengasse Zum swartzen Rüden, 1393 erstmals erwähnter Hausname

Rudolf Steiner-Weg Rudolf Steiner (1861–1925), Philosoph und Gründer der Anthroposophie

Rudolfstrasse Rudolf I. von Habsburg (1218–1291), deutscher König 1273–1291

Rufacherstrasse Rouffach (dt. Rufach), elsässische Gemeinde

Rührbergerstrasse Rührberg, Ortsteil der badischen Gemeinde Grenzach-Wyhlen

Rümelinbachweg Rümelinbach, im 13. Jh. vom Birsig abgeleiteter Gewerbekanal

Rümelins-Passage Rümelinsmühle, ab dem 15. Jh. belegt, vermutlich nach einem Besitzer benannt

Rümelinsplatz Rümelinsmühle, ab dem 15. Jh. belegt, vermutlich nach einem Besitzer benannt

Rümmingerstrasse Rümmingen, badische Gemeinde

Rütimeyerplatz Ludwig Rütimeyer (1825–1895), Professor für Anatomie und Zoologie, Evolutionsbiologe

Rütimeyerstrasse Ludwig Rütimeyer (1825–1895), Professor für Anatomie und Zoologie, Evolutionsbiologe

Rütlistrasse Rütli, Urner Bergwiese, legendärer Gründungsort der Eidgenossenschaft

Ryffstrasse Andreas Ryff (1550–1603), Politiker und Geschichtsschreiber

Säckingerstrasse Bad Säckingen, badische Stadt

Sägebergweglein Sägiberg, Flurname Ehemalige Sägereien am St. Albanteich

Sägergässlein Benannt nach den früher hier ansässigen Sägereien 

Saint-Louis-Strasse Saint-Louis, elsässische Nachbargemeinde

Salinenstrasse Saline Schweizerhalle, 1837 in Betrieb genommene Salzgewinnungsanlage bei Pratteln

Salmenweg Mundartliche Bezeichnung für den rheinaufwärts ziehenden Lachs

Salmgässli Mundartliche Bezeichnung für den rheinaufwärts ziehenden Lachs

Sandgrubenstrasse Sandgrube, 1751 fertiggestellter Landsitz, Hinweis auf den lokalen Sandabbau seit dem 14. Jh.

Sandgrubenweglein Sandgrube, 1751 fertiggestellter Landsitz, Hinweis auf den lokalen Sandabbau seit dem 14. Jh.

Sängergasse Vermutlich Bezug zu den Sängerfesten des 19. und frühen 20. Jahrhunderts

Säntisstrasse Säntis (2502 m ü.M.), höchster Gipfel des Alpsteinmassivs

Sarnerstrasse Sarnen, Hauptort des Kantons Obwalden

Sattelgasse Benannt nach dem früher hier ansässigen Sattlergewerbe

Schäfermatte Volkstümlicher Name

Schäferweg Vermutlich Bezug zum ehemaligen Kleinhüninger Dorfschäfer

Schaffhauserrheinweg Schaffhausen, Hauptstadt des gleichnamigen Kantons

Schafgässlein Zum Schaf, 1349 erstmals erwähnter Hausname

Schalerstrasse Schaler, Basler Ritterfamilie des 13.–15. Jh. mit Burgen im Klustal bei Aesch/Pfeffingen

Schanzenstrasse Schanze, Erdwall der 1859–1878 abgetragenen Stadtbefestigung
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Schäublinstrasse Johann Jakob Schäublin (1822–1901), Waisenhausvater und Gesangspädagoge

Schäublinweglein Johann Jakob Schäublin (1822–1901), Waisenhausvater und Gesangspädagoge

Schauenburgerstrasse Alt- und Neu-Schauenburg, Burgruinen bei Frenkendorf

Scheltenstrasse Schelten (franz. Scheulte, 1051 m ü.M.), Pass zwischen den Kantonen Jura und Solothurn

Scheltenweglein Schelten (franz. Scheulte, 1051 m ü.M.), Pass zwischen den Kantonen Jura und Solothurn

Scherkesselweg Scherkessel, Flurname und ehemaliges Landgut

Schertlingasse Sebastian Schertlin (1496–1577), evangelischer Söldnerführer, Stadtbefestiger

Schifflände Anlegeplatz der Schiffe bei der Birsigmündung

Schiffmühlestrasse Am Hüninger Rheinufer vertäute Wassermühle, 1815 im Feldzug gegen Napoleon zerstört

Schillerstrasse Friedrich Schiller (1759–1805), deutscher Dichter

Schlachthofbrücke Kantonaler Schlachthof, 1970 eröffnet

Schlachthofstrasse Kantonaler Schlachthof, 1970 eröffnet

Schlangenweglein

Schleifenbergstrasse Schleifenberg, Höhenzug des Tafeljuras

Schlettstadterstrasse Sélestat (dt. Schlettstadt), elsässische Stadt

Schliengerweg Schliengen, badische Gemeinde

Schlossgasse Weiherschloss, Teil des ehemaligen Landguts Klybeck

Schlüsselberg Zum Schlüssel, 1290 erstmals erwähntes Zunfthaus

Schnabelgasse Zum Schnabelstall, 1610 erstmals erwähntes Ökonomiegebäude

Schneidergasse Benannt nach dem früher hier ansässigen Schneidergewerbe

Schöllenenstrasse Schöllenen, Felsschlucht zwischen Andermatt und Göschenen im Kanton Uri

Schönaustrasse Schönau im Schwarzwald, badische Stadt

Schönbeinstrasse Christian Friedrich Schönbein (1799–1868), Chemiker an der Universität Basel

Schönenbergstrasse Schönenberg (1193 m ü.M.), Jurahöhenzug beim Scheltenpass

Schönenbergweglein Schönenberg (1193 m ü.M.), Jurahöhenzug beim Scheltenpass

Schönenbuchstrasse Schönenbuch, basellandschaftliche Gemeinde

Schönmattstrasse Schönmatt, Juraanhöhe bei Gempen

Schopfheimerstrasse Schopfheim, badische Gemeinde

Schorenweg Schoren, Flurname, Bezeichnung für künstliche Bodenvertiefung

Schulgasse Hinweis auf das ehemalige Kleinhüninger Schulhaus

Schützengraben Schützenmatte, ehemaliger Schiess- und Exerzierplatz Graben, Teil der früheren Stadtbefestigung

Schützenmattpark Schützenmatte, militärischer Schiess- und Exerzierplatz, 15.–19. Jh.

Schützenmattstrasse Schützenmatte, militärischer Schiess- und Exerzierplatz, 15.–19. Jh.

Schwarzpark Gartenanlage aus dem 19. Jh., nach der ehemaligen Besitzerfamilie benannt

Schwarzwaldallee Schwarzwald, südwestdeutsches Gebirge

Schwarzwaldbrücke Schwarzwald, südwestdeutsches Gebirge

Schwarzwaldstrasse Schwarzwald, südwestdeutsches Gebirge
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Schwarzwaldtunnel

Schweizergasse Vermutlich patriotische Namensgebung während des Deutsch-Französischen Krieges 1870/71

Schwörstadterstrasse Schwörstadt, badische Gemeinde

Seltisbergerstrasse Seltisberg, basellandschaftliche Gemeinde

Seltisbergerweglein Seltisberg, basellandschaftliche Gemeinde

Sempacherstrasse Sempach, Luzerner Stadt, Schauplatz der gleichnamigen Schlacht von 1386

Sennheimerstrasse Cernay (dt. Sennheim), elsässische Stadt

Septerstrasse Seppois-le-Bas und Seppois-le-Haut (dt. Sept), elsässische Gemeinden

Sesselackerweglein Sesselacker, Flurname, vermutlich Grundbesitz des Hauses zum Sessel 

Sevogelplatz Henman Sevogel (†1444), Hauptmann und Teilnehmer an der Schlacht bei St. Jakob

Sevogelstrasse Henman Sevogel (†1444), Hauptmann und Teilnehmer an der Schlacht bei St. Jakob

Sierenzerstrasse Sierentz (dt. Sierenz), elsässische Gemeinde

Signalstrasse Verweis auf den ehemaligen Güterbahnhof der Deutschen Bahn

Singerstrasse Zum Singer, 1919 aufgehobenes Landgut

Singertunnel

Singerweg Zum Singer, 1919 aufgehobenes Landgut

Sissacherstrasse Sissach, basellandschaftliche Gemeinde

Socinstrasse August Socin (1837–1899), Bakteriologe und Chirurg

Solitudepark Solitude, 1846 erbautes Landgut

Solitude-Promenade Solitude, 1846 erbautes Landgut

Solothurnerstrasse Solothurn, Hauptort des gleichnamigen Kantons

Sommergasse

Sonnenbergstrasse Sonnenberg (1136 m ü.M.), Jurahöhenzug beim Passwang

Sonnenbergweglein Sonnenberg (1136 m ü.M.), Jurahöhenzug beim Passwang

Sonnenweg

Spalenberg 1230 erstmals erwähnter Flurname, Hinweis auf Tritthölzer («Spalen») im Hanggelände

Spalen-Durchgang 1230 erstmals erwähnter Flurname, Hinweis auf Tritthölzer («Spalen») im Hanggelände

Spalengraben Spalen, mittelalterlicher Flurname Graben, Teil der früheren Stadtbefestigung

Spalenring 1230 erstmals erwähnter Flurname, Hinweis auf Tritthölzer («Spalen») im Hanggelände

Spalentorweg Spalentor, Teil der früheren Stadtbefestigung

Spalenvorstadt Spalen, mittelalterlicher Flurname Vorstadt nach 1356 in das Stadtgebiet einbezogen

Speiserstrasse Johann Jakob Speiser (1813–1856), Bankier und Eisenbahndirektor

Sperrstrasse Hinweis auf das «Sperrgeld» (Einlassgebühr) am ehemaligen Bläsitor

Sperrweglein Hinweis auf das «Sperrgeld» (Einlassgebühr) am ehemaligen Bläsitor

Spiegelbergstrasse Spiegelberg, mittelalterliche Basler Adelsfamilie

Spiegelgasse Zum Spiegel, 1280 erstmals erwähnter Hausname

Spiegelhof Spiegelhof, 1939 erbautes Verwaltungsgebäude
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Spitalstrasse Ab 1842 von der Hebelstrasse aus entstandener Spitalkomplex

Spittelmattweg Spittelmatthof, Hofgut in Riehen, ehemaliger Besitz des Bürgerspitals

Sportplatz Schützenmatte Ende des 19. Jh. angelegter Sportplatz

St. Alban-Anlage St. Alban, 1083 gegründetes Cluniazenserkloster, nach der Reformation 1529 aufgehoben

St. Alban-Berg St. Alban, 1083 gegründetes Cluniazenserkloster, nach der Reformation 1529 aufgehoben

St. Alban-Graben St. Alban, 1083 gegründetes Cluniazenserkloster Graben, Teil der früheren Stadtbefestigung

St. Alban-Kirchrain Kirche St. Alban, nach 1529 als Klosterkirche aufgehoben Rain, lang gestreckter Abhang

St. Alban-Rheinweg St. Alban, 1083 gegründetes Cluniazenserkloster, nach der Reformation 1529 aufgehoben

St. Alban-Ring St. Alban, 1083 gegründetes Cluniazenserkloster, nach der Reformation 1529 aufgehoben

St. Alban-Tal St. Alban, 1083 gegründetes Kloster Albanus, nicht näher bekannter Heiliger

St. Alban-Talstrasse St. Alban, 1083 gegründetes Cluniazenserkloster, nach der Reformation 1529 aufgehoben

St. Albanteich-Promenade St. Albanteich, im 12. Jh. angelegter Gewerbe- und Wässerungskanal

St. Alban-Vorstadt St. Alban, 1083 gegründetes Cluniazenserkloster Vorstadt nach 1356 in das Stadtgebiet einbezogen

St. Galler-Ring St. Gallen, Hauptort des gleichnamigen Kantons

St. Jakobs-Strasse St. Jakob, mittelalterliche Siechensiedlung mit Kapelle Schauplatz der gleichnamigen Schlacht von 1444

St. Jakobs-Weglein St. Jakobs-Kapelle (13. Jh.), 1895 abgebrochen und wieder aufgebaut

St. Johanns-Hafen-Weg Erster Basler Rheinhafen (1904–2010), erbaut auf Initiative von Rudolf Gelpke (1873–1940)

St. Johanns-Park Johanniter, bis 1806 hier ansässiger Ritter- bzw. Männerorden 

St. Johanns-Parkweg Johanniter, bis 1806 hier ansässiger Ritter- bzw. Männerorden

St. Johanns-Platz Johanniter, bis 1806 hier ansässiger Ritter- bzw. Männerorden 

St. Johanns-Rheinweg Johanniter, bis 1806 hier ansässiger Ritter- bzw. Männerorden 

St. Johanns-Ring Johanniter, bis 1806 hier ansässiger Ritter- bzw. Männerorden 

St. Johanns-Tunnel

St. Johanns-Vorstadt Johanniter, bis 1806 hier ansässiger Ritterorden Vorstadt nach 1356 in das Stadtgebiet einbezogen

Stachelrain Stachel, Gerät für den Fischfang

Stadionstrasse Fussballstadion St. Jakob, 1954 eröffnet, 2001 durch einen Neubau ersetzt

Stadthausgasse Stadthaus, 1775 erbauter Sitz der Bürgergemeinde

Stänzlergasse Stänzler, Bezeichnung der 1856 aufgelösten Stadtgarnison 

Stapfelberg Stapfeln, mundartliche Bezeichnung für Treppenstufen

Starenstrasse

Starenweglein

Steinbühlallee Steinbühl, ehemaliger Flurname

Steinbühlplatz Steinbühl, ehemaliger Flurname

Steinbühlweg Steinbühl, ehemaliger Flurname

Steinenbachgässlein Steinenbach, anderer Name des historischen Rümelinbachs

Steinenberg Steinen, mittelalterliche Ortsbezeichnung nach Geröllablagerungen beim Birsig

Steinengraben Steinen, mittelalterliche Ortsbezeichnung Graben, Teil der früheren Stadtbefestigung

Basler Strassennamen mit Kurzerklärungen Stand: 18. Oktober 2017 Seite 24/28  



Strassenname Kurzerklärung erste Zeile Kurzerklärung zweite Zeile

Steinenmühlesteg Steinenmühle, 1905 stillgelegter mittelalterlicher Gewerbebetrieb 

Steinenring Steinen, mittelalterliche Ortsbezeichnung nach Geröllablagerungen beim Birsig

Steinenschanze Steinenschanze, im 17. Jh. erbaute Stadtbefestigung

Steinenstapfelberg Steinen, 1231 erstmals erwähnte Ortsbezeichnung Stapfeln, mundartliche Bezeichnung für Treppenstufen

Steinentorberg Steinentor, 1866 abgetragener Teil der früheren Stadtbefestigung 

Steinentorstrasse Steinentor, 1866 abgetragener Teil der früheren Stadtbefestigung

Steinenvorstadt Steinen, 1231 erstmals erwähnte Ortsbezeichnung Vorstadt nach 1356 in das Stadtgebiet einbezogen

Sternenbergerstrasse Sternenberg, Burgruine (13. Jh.) bei Hofstetten 

Sternengasse Zum Sternen, im 14. Jh. erstmals erwähnter Gasthof

Stiftsgasse Chorherrenstift St. Peter, 1463 an die Universität übertragen

Stöberstrasse Stöber, elsässische Schriftstellerfamilie

Strassburgerallee Strasbourg (dt. Strassburg), Hauptort des Elsass und Sitz von EU-Organisationen

Streitgasse Zum Streit, im 14. Jh. erstmals erwähnter Hausname

Stücki-Steg Stückfärberei, 1917 gegründeter und 1984 eingestellter Textilbetrieb

Stuttgart-Strasse Stuttgart, baden-württembergische Hauptstadt

Südquaistrasse

Sulzerstrasse Soultz (dt. Sulz), elsässische Gemeinde

Sundgauerstrasse Sundgau, oberelsässische Nachbarregion

Sustenstrasse Susten (2224 m ü.M.), Pass zwischen den Kantonen Bern und Uri

Tangentenweg Stadtautobahn Nordtangente, 2007 eröffnet

Tannenfluhweg Tannenfluh, Juraanhöhe bei Hochwald

Tanzgässlein Zum Tanz, 1401 erstmals erwähnter Hausname

Teichgässlein Riehenteich, 1917 aufgehobener Gewerbekanal

Tellplatz Wilhelm Tell, legendärer Schweizer Nationalheld

Tellstrasse Wilhelm Tell, legendärer Schweizer Nationalheld

Tessinstrasse Tessin, Südschweizer Kanton

Thannerstrasse Thann, elsässische Gemeinde

Theatergässlein Theater, 1975 neu erbaut

Theater-Passage Blömleintheater, 1831 erbaut

Theaterstrasse Blömleintheater, 1831 erbaut

Theodor Herzl-Strasse Theodor Herzl (1860–1904), Schriftsteller und Begründer des modernen politischen Zionismus

Theodorsgraben Theodorskirche, 1101 erstmals erwähnte Pfarrkirche Graben, Teil der früheren Stadtbefestigung

Theodorsgrabenanlage Theodorskirche, 1101 erstmals erwähnte Pfarrkirche Graben, Teil der früheren Stadtbefestigung

Theodorskirchplatz Theodorskirche, 1101 erstmals erwähnte Pfarrkirche Kirchplatz bis 1830 als Friedhof genutzt

Therwilerstrasse Therwil, basellandschaftliche Gemeinde

Thiersteinerallee Thierstein, Burgruine (12./13. Jh.) bei Büsserach, 1519 erloschenes Adelsgeschlecht

Thiersteinerrain Thierstein, Burgruine (12./13. Jh.) bei Büsserach, 1519 erloschenes Adelsgeschlecht
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Thiersteinersteg Thierstein, Burgruine (12./13. Jh.) bei Büsserach, 1519 erloschenes Adelsgeschlecht

Thiersteinerweglein Thierstein, Burgruine (12./13. Jh.) bei Büsserach, 1519 erloschenes Adelsgeschlecht

Thumringerstrasse Thumringen, Ortsteil der badischen Stadt Lörrach

Tiefenbodenweglein Im tiefen Boden, ehemaliger Flurname

Tiergartenrain Verweist auf den 1874 gegründeten Zoo Basel Rain, lang gestreckter Abhang

Tödistrasse Tödi (3614 m ü.M.), Gebirgsstock der Glarner Alpen

Totengässlein Zugang zum 1836 aufgehobenen Friedhof der Peterskirche

Totentanz Mittelalterliches Mauerbild beim Friedhof der Predigerkirche, 1805 abgerissen

Tramweglein Basler Strassenbahn, seit 1895 in Betrieb, von Beginn an elektrifiziert

Trillengässlein Ungeklärte Wortbedeutung, Name erscheint erstmals im 18. Jh.

Tschudi-Park Hans Peter Tschudi (1913–2002), Regierungsrat, Bundesrat, Professor für Arbeits- und Sozialversicherungsrecht

Tüllingerstrasse Tüllingen, Ortstteil der badischen Stadt Lörrach

Türkheimerstrasse Turckheim (dt. Türkheim), elsässische Gemeinde

Turnerstrasse Verweis auf die seit 1835 in Basel abgehaltenen eidgenössischen Turnfeste

Ueli-Gässli Ueli, brauchtümliche Narrenfigur

Uferstrasse

Uhlandstrasse Ludwig Uhland (1787–1862), deutscher Volkskundler und Dichter

Ulmenweglein

Unter der Batterie Batterie, Flurname, benannt nach der 1815 angelegten und mehrmals erneuerten Geschützstellung

Untere Rebgasse Rebhaus, 1408 erstmals erwähntes Gesellschaftslokal der Zunft zu Rebleuten 

Untere Rheingasse Teil des alten Kleinbasler Strassennetzes, bereits 1610 erwähnt

Unterer Batterieweg Batterie, Flurname, benannt nach der 1815 angelegten und mehrmals erneuerten Geschützstellung

Unterer Heuberg Benannt nach den Heuställen und Scheunen des Stifts St. Leonhard 

Unterer Rheinweg Im Zug der Ufererschliessung erbauter und 1860 benannter Fussweg

Urs Graf-Strasse Urs Graf (ca. 1485–1527), Söldner und Künstler, ab 1512 Bürger von Basel

Utengasse 1284 erstmals erwähnt, vermutlich ein Personenname

Vesalgasse Andreas Vesal (1514–1564), Anatom und Präparator an der Universität Basel

Viaduktstrasse Viadukt, 1858 als Eisenbahnbrücke eröffnet, 1903 zur Strassenbrücke umgebaut

Vogel Gryff-Gässli Vogel Gryff, brauchtümlich-heraldische Figur, Namensgeber des volkstümlichen Kleinbasler Feiertags

Vogelsangstrasse Vogelsang, ehemaliger Flurname

Vogelsangweglein Vogelsang, ehemaliger Flurname

Vogesenplatz Vogesen, ostfranzösisches Gebirge

Vogesenstrasse Vogesen, ostfranzösisches Gebirge

Volkensbergerstrasse Folgensbourg (dt. Volkensberg), elsässische Gemeinde

Voltamatte Alessandro Volta (1745–1827), italienischer Physiker und Konstrukteur

Voltaplatz Alessandro Volta (1745–1827), italienischer Physiker und Konstrukteur

Voltastrasse Alessandro Volta (1745–1827), italienischer Physiker und Konstrukteur
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Waldeckstrasse Waldeck, Ruine bei Leymen, Burg beim Erdbeben von 1356 zerstört

Waldenburgerstrasse Waldenburg, basellandschaftliche Gemeinde Burg, 1798 niedergebrannt, 1929/30 restauriert

Waldighoferstrasse Waldighofen, elsässische Gemeinde

Waldshuterstrasse Waldshut-Tiengen, badische Stadt

Walkeweg Verweis auf die frühere Tuchverarbeitung mittels Walken am St. Albanteich

Wallstrasse Wall, Teil der 1859–1878 abgetragenen Stadtbefestigung

Wanderstrasse Hinweis auf den seit dem 19. Jh. beliebten alpinen Freizeitsport

Wartenbergstrasse Wartenberg (481 m ü.M.), Juraanhöhe mit drei im 15. Jh. aufgegebenen Burgen bei Muttenz

Wasensträsschen Wasenboden, Bezeichnung für ein feuchtes, leicht erhöhtes Gelände

Wasgenring Wasgen, alte Bezeichnung für die Vogesen

Wasserstrasse Verweis auf die Wasserleitungen als Teil der städtischen Modernisierung am Ende des 19. Jh.

Wasserturm-Promenade Wasserturm, 1925/26 als Teil der Basler Wasserversorgung erbaut

Wattstrasse James Watt (1736–1819), englischer Ingenieur

Webergasse Benannt nach den früher hier ansässigen Webereien

Weidengasse Vermutlich Bezug auf den alten Weidenbewuchs beim St. Albanteich

Weiherhofstrasse Weiherhof, Landgut in Oberwil

Weiherweg Schützenmattweiher, im 13. Jh. angelegt, 1873 zugeschüttet

Weilerweg Weil am Rhein, badische Nachbarstadt

Weisse Gasse 1290 erstmals als «des Wizen gasse» erwähnt, vermutlich ein Personenname

Weissensteinstrasse Weissenstein, Jurabergrücken (1395 m ü.M.) und Pass (1284 m ü.M.) zwischen Solothurn und Moutier

Welschmattstrasse Welschmatt, Jurahöhenzug bei Roggenburg

Westquaistrasse

Wettsteinallee Johann Rudolf Wettstein (1594–1666), Bürgermeister und Diplomat (Westfälischer Frieden)

Wettsteinbrücke Johann Rudolf Wettstein (1594–1666), Bürgermeister und Diplomat (Westfälischer Frieden)

Wettsteinplatz Johann Rudolf Wettstein (1594–1666), Bürgermeister und Diplomat (Westfälischer Frieden)

Wettsteinstrasse Johann Rudolf Wettstein (1594–1666), Bürgermeister und Diplomat (Westfälischer Frieden)

Wielandplatz Basler Juristen-, Politiker- und Offiziersfamilie

Wien-Strasse Wien, österreichische Hauptstadt 

Wiesendamm Wiese, Zufluss des Rheins

Wiesendamm-Promenade Wiese, Zufluss des Rheins

Wiesenkreisel Wiese, Zufluss des Rheins

Wiesenplatz Wiese, Zufluss des Rheins

Wiesenschanzweg Wiesenschanze, 1799 angelegte und 1856 erneuerte ehemalige Befestigungsanlage

Wiesensteg Wiese, Zufluss des Rheins

Wiesenstrasse Wiese, Zufluss des Rheins

Wild Ma-Gässli Wild Ma, brauchtümlich-heraldische Figur

Wildensteinerstrasse Wildenstein, Schloss (13. Jh.) bei Bubendorf, im 19./20. Jh. umgebaut
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Wildschutzweg Wildschutz («wilder Schuss»), Bezeichnung für den Rückflusskanal des Riehenteichs

Wilhelm His-Strasse Wilhelm His (1831–1904), Basler Mediziner und Anatom 

Wilhelm Klein-Strasse Wilhelm Klein (1825–1887), Journalist und freisinniger Politiker

Winkelriedplatz Winkelried, legendärer Held der Schlacht von Sempach

Wintergasse

Wintersingerweg Wintersingen, basellandschaftliche Gemeinde

Wintersingerweglein Wintersingen, basellandschaftliche Gemeinde

Wittlingerstrasse Wittlingen, badische Gemeinde

Wittlingerweglein Wittlingen, badische Gemeinde

Wolfschlucht-Promenade Wolfschlucht, Flurname, möglicherweise Hinweis auf ehemaliges oder sagenhaftes Wolfsvorkommen

Wolfschluchtweglein Wolfschlucht, Flurname, möglicherweise Hinweis auf ehemaliges oder sagenhaftes Wolfsvorkommen

Wollbacherstrasse Wollbach, Ortsteil der badischen Gemeinde Kandern

Wyhlenweglein Wyhlen, Ortsteil der badischen Gemeinde Grenzach-Wyhlen

Zähringerstrasse Zähringer, mittelalterliches Adelsgeschlecht

Zeglingerweg Zeglingen, basellandschaftliche Gemeinde

Zeglingerweglein Zeglingen, basellandschaftliche Gemeinde

Zeughausstrasse Zeughaus, 1913/14 erbaut

Ziegelstrasse Verweist vermutlich auf die Ziegelei Passavant-Iselin & Cie. in Allschwil, 1878–1976

Zoo-Parkplatz Zoo Basel, 1874 gegründet

Zu den drei Linden Zu den drei Linden, ehemaliger Flurname

Zum Bischofstein Bischofstein, Ruine (um 1250) bei Sissach, Burg beim Erdbeben von 1356 zerstört

Zum Hilsenstein Hilsenstein oder Hülzistein, Burgruine bei Dornach

Zur Gempenfluh Gempenfluh oder Schartenfluh (759 m ü.M.), Solothurner Juraanhöhe

Zürcherstrasse Zürich, Hauptort des gleichnamigen Kantons

Zwingerstrasse Theodor Zwinger (1533–1588), Arzt und Universalgelehrter

Zwölfjuchartenweglein In den zwölf Jucharten, ehemaliger Flurname
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